
„Friedliche Erneuerung“ einen schonungslosen Kampf zu führen. 
Alle diese Parteien waren offen konterrevolutionär.

Was die liberale Bourgeoisie, die Partei der Kadetten, betrifft, 
so forderte der Parteitag auf, gegen sie einen unversöhnlichen Ent
larvungskampf zu führen. Der Parteitag gab die Weisung, den 
heuchlerischen, verlogenen „Demokratismus“ der Kadettenpartei 
zu entlarven und gegen die von der liberalen Bourgeoisie unter
nommenen Versuche, sich an die Spitze der Bauernbewegung zu 
stellen, den Kampf zu führen.

Hinsichtlich der sogenannten Volkstümler- oder Werktätigen
parteien (Volkssozialisten, Gruppe der Trudowiki*, Sozialrevolu
tionäre) empfahl der Parteitag die Entlarvung ihrer Versuche, sich 
als Sozialisten zu maskieren. Gleichzeitig erklärte der Parteitag es 
für zulässig, vereinzelte Abkommen mit diesen Parteien für einen 
gemeinsamen und gleichzeitigen Vorstoß gegen den Zarismus und 
gegen die kadettische Bourgeoisie abzuschließen, insoweit diese Par
teien damals demokratische Parteien waren und die Interessen des 
Kleinbürgertums in Stadt und Land zum Ausdruck brachten.

Noch vor dem Parteitag kamen die Menschewiki mit dem An
trag, einen sogenannten „Arbeiter-Kongreß“ einzuberufen. Der 
Plan der Menschewiki ging dahin, einen Kongreß einzuberufen, 
an dem sowohl Sozialdemokraten wie Sozialrevolutionäre und 
Anarchisten teilnehmen sollten. Dieser „Arbeiter“-Kongreß sollte 
so etwas wie eine „parteilose Partei“ oder so etwas wie eine „breite“ 
kleinbürgerliche, programmlose Arbeiterpartei schaffen. Lenin ent
larvte diesen überaus schädlichen Versuch der Menschewiki, die 
Sozialdemokratische Arbeiterpartei zu liquidieren und den Vor
trupp der Arbeiterklasse in der kleinbürgerlichen Masse aufgehen 
zu lassen. Die menschewistische Losung des „Arbeiter-Kongresses“ 
wurde vom Parteitag scharf verurteilt.

In der Arbeit des Parteitags nahm die Frage der Gewerkschaf
ten einen besonderen Platz ein. Die Menschewiki verteidigten die 
„Neutralität“ der Gewerkschaften, das heißt, sie traten gegen die 
führende Rolle der Partei in den Gewerkschaften auf. Der Partei
tag lehnte den Antrag der Menschewiki ab und nahm die bol
schewistische Resolution über die Gewerkschaften an. In dieser 
Resolution wurde betont, daß die Partei die ideologische und poli
tische Führung der Gewerkschaften erlangen muß.

* Trudowiki — eine kleinbürgerliche Gruppierung, die in der I. Reichsduma 
von einem Teil der Bauerndeputierten gebildet wurde, der unter Führung der 
Sozialrevolutionären Intelligenz stand. — D. Übers,
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